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Das erste Hochwasser des Jahres

Tradition im   Veedel

im Schulzentrum Zündorf, 
Heerstraße 7 · 51143 Köln

Samstag, 11. Februar 2023
Einlass: 14.30 Uhr · Beginn: 16.30 Uhr

Eintrittspreis: 44,00 Euro inkl. MwSt

Kommt vorbei und feiert mit uns!

Kartenreservierung:
kartenservice@garde-korps-koeln.de 

oder Telefon 02203-6992647

Kostümsitzung

U.a. mit Bernd Stelter, Miljö, Micky Brühl Band

Stattgarde Colonia Ahoi und Swinging Funfares

Text und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars GöllnitzText und Foto: Lars Göllnitz

Bereits Anfang der Woche wurde
die Marke von sechs Metern über-
stiegen. Der Rhein und seine Ne-
benflüsse, wie auch etwa die Sieg,
melden sich bereits früh im Jahr
mit dem ersten Hochwasser. Zu-
ständig für Voraussagen zur Ent-
wicklung der Pegelstände ist das

Bundesamt für Gewässerkunde
(BfG). Abgeleitet daraus werden auch
Maßnahmen wie etwa die Sperrung
von Uferwegen - wie hier in unserem
Montagsfoto. In Westhoven am Lein-
pfad, nahe Wetterpilz, war bereits
seit Anfang der Woche das Passieren
nicht mehr erlaubt.
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Hauptstr. 409 / 51143 Köln /  
Tel: 0220354996 / info@goermar.de

Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Wir haben wieder Winterpreise auf

Markisen in allen Ausführungen

Insektenschutz
Neubespannungen

Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

„Alder, wie geht?“
Das Comedy-Duo Mundstuhl hat mit seinem
neuen Programm den Wahner Eltzhof zum La-
chen gebracht - und überzeugte dabei mit
Rollenvielfalt.
Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz am Montagorz am Montagorz am Montagorz am Montagorz am Montag: Wie
gewohnt, viele weitere Geschichten, Termine
und Neuigkeiten aus dem Stadtbezirk Porz.
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„Alder, wie geht?“
Das Comedy-Duo Mundstuhl hat mit seinem neuen Programm den Wahner Eltzhof zum
Lachen gebracht - und überzeugt dabei mit Rollenvielfalt

Stellenwechsel leicht gemacht!
Sie sind Steuerfachangestellte/r oder Steuer-
fachwirt/in? Wenn Sie nur eine der nachstehenden Aus-

sagen ankreuzen können, sollten Sie sich bei uns bewerben:

Ich will wieder deutlich mehr Spaß an der Arbeit haben!

Ich wünsche mir ein Team, in dem die Chemie stimmt!

Individuelle Fortbildung kommt mir bisher einfach zu kurz!

Ich möchte abwechslungsreichere und spannendere Fälle!

ylvia Helgert
teuerberaterin§

Fachberaterin 

für Internationales Steuerrecht

&

Jetzt bewerben:

      0 22 08 / 49 50
info@steuerberaterin-helgert.de

Sie sind Klassiker: Dragan und Alder haben Mundstuhl bekannt gemacht.Sie sind Klassiker: Dragan und Alder haben Mundstuhl bekannt gemacht.Sie sind Klassiker: Dragan und Alder haben Mundstuhl bekannt gemacht.Sie sind Klassiker: Dragan und Alder haben Mundstuhl bekannt gemacht.Sie sind Klassiker: Dragan und Alder haben Mundstuhl bekannt gemacht.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

So sehen Lars Niedereichholz und Ande Werner unverkleidet aus: dasSo sehen Lars Niedereichholz und Ande Werner unverkleidet aus: dasSo sehen Lars Niedereichholz und Ande Werner unverkleidet aus: dasSo sehen Lars Niedereichholz und Ande Werner unverkleidet aus: dasSo sehen Lars Niedereichholz und Ande Werner unverkleidet aus: das
Duo am Ende des Programm. Foto: GöllnitzDuo am Ende des Programm. Foto: GöllnitzDuo am Ende des Programm. Foto: GöllnitzDuo am Ende des Programm. Foto: GöllnitzDuo am Ende des Programm. Foto: Göllnitz

Auch als Peggy und Sandy können sich Mundstuhl manchmal das LachenAuch als Peggy und Sandy können sich Mundstuhl manchmal das LachenAuch als Peggy und Sandy können sich Mundstuhl manchmal das LachenAuch als Peggy und Sandy können sich Mundstuhl manchmal das LachenAuch als Peggy und Sandy können sich Mundstuhl manchmal das Lachen
selbst nicht verkneifen. Foto: Göllnitzselbst nicht verkneifen. Foto: Göllnitzselbst nicht verkneifen. Foto: Göllnitzselbst nicht verkneifen. Foto: Göllnitzselbst nicht verkneifen. Foto: Göllnitz

WWWWWahn -ahn -ahn -ahn -ahn - Auch Moderator und En-
tertainer Kai Pflaume ist mit
dabei. Nicht persönlich, aber
sogar mit einem ihm eigens ge-
widmeten Lied. Vorgetragen auf
Sächsisch, denn Lars Niedereich-
holz und Ande Werner schlüpfen
während dieses Teils ihres neuen

Programms „Kann Spuren von
Nüssen enthalten“ in ihre Klassi-
ker-Charaktere Peggy und Sandy.
Vor allem auch mit diesen bei-
den, aber auch mit den später am
Abend auftauchenden Dragan und
Alder, sind Niedereichholz und
Werner bundesweit bekannt

geworden. Anfangs, Ende der
1990er, als Moderatoren eines
Radiosenders in ihrer Heimat
Frankfurt, später dann als das
Comedy-Duo Mundstuhl - und das
seit inzwischen 25 Jahren.
Ihr neues Programm führt sie auch
in den Wahner Eltzhof. Und dieser
goutiert das nicht nur mit einem
voll besetzten Saal, sondern auch
mit reichlich Lachern. Teilweise
sehr entlarvend und nicht immer
gänzlich politisch korrekt, liefern
Mundstuhl dafür auch reichlich
Anlass.
In beeindruckend viele Rollen
schlüpfen die beiden Frankfurter
- mal als abstruses Magier-Duo,
das einen lustigen amerikani-
schen Akzent kultiviert, mal als
Aktivisten Malte und Torben, die
gerne durch den Wald laufen und
dabei lustige Rufe abgeben. Auch
das Publikum darf natürlich mit
chanten, während Torben Malte
erinnert, dass auch Ratschläge
Schläge seien.
Immer wieder streuen Lars Nie-
dereichholz und Ande Werner,
teilweise auch in Solo-Auftritten,
in ihre schnellen Texte Sätze ein,
die unvermittelt zum Lachen füh-
ren, im Kopf hängen bleiben oder

auch auf T-Shirts ihren Platz fin-
den. „Du kannst ja nicht nur in
der Bude hocken und die Wände
gelb rauchen“ ist einer davon.
Andere, wie „Alder, wie geht?“,
sind inzwischen Klassiker.
Am Ende, nachdem Lars Nieder-
eichholz als der Andi seinen gro-
ßen Auftritt hatte, stehen er und
Ande Werner dann als sie selbst
auf der Bühne. Auch dann bleibt
es natürlich weiter lustig. Etwa
bei der Feststellung, dass Wind-
räder auch nichts taugten. Beim
Urlaub auf Sylt sei es brüllend
heiß gewesen. Der Windpark
habe aber still gestanden. Am
Folgetag bei Wind und Regen
seien sie dann auf Hochtouren
gelaufen. Dabei sei es da schon
ausreichend kühl gewesen, so
das Duo.
Mundstuhl sind mit ihrem neuen
Programm „Kann Spuren von
Nüssen enthalten“ bundesweit
unterwegs. Am 15. April in Bonn
in der Springmaus. Das Come-
dy-Programm im Wahner Eltz-
hof geht am 26. Januar mit ei-
nem Auftritt von Kabarettist
Wolfgang Trepper weiter.
(Lars Göllnitz - der Autor bei
Instagram: enqoozee)
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Gespielt wird in 3 Altersklassen:

AK3: 8-Jährige und Jüngere  -  AK2: 9-/10-Jährige  -  AK1:  11-/12-Jährige

Saison 2022/2023
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                 Sonntag, 29. Januar, 10.00 Uhr in Köln-Poll

Wer:   Jungen und Mädchen bis 12 Jahre
Wo:    Köln-Poll, Turnhalle der Janusz-Korczak-Grundschule,
          Siegburger Str. 445 (ggü. der Star-Tankstelle)
Infos: www.tv-ensen-westhoven.de
Anmeldung unter tischtennis@tv-ensen-westhoven.de oder vor Ort

Planungsstart für die Stadtbahn
Köln, Bonn und der Rhein-Sieg-Kreis arbeiten gemeinsam am Bau einer neuen Stadtbahnlinie 17

LangelLangelLangelLangelLangel - Der Streckenverlauf dürf-
te so ausschauen: Los geht es im
südlichen Bonn an der Haltestelle
Stadttor Beuel. In nördlicher Rich-
tung geht es dann durch Berg-
heim, Mondorf, Rheidt und Nie-
derkassel Zentrum, ehe noch wei-
ter nördliche Lülsdorf und der
Rhein bei Langel passiert wird.
Hier soll auch ein Umsteigepunkt
mit der bis dann möglichst dorthin
verlängerten Linie 7 aus Zündorf
bestehen.
Geht es nach Wünschen der Städ-
te Köln, Bonn und des Rhein-Sieg-
Kreises, dann soll in spätestens
20 Jahren eine neue Stadtbahnli-
nie 17 Bonn mit dem Stadtbezirk
Porz, und dann per Rhein-Que-
rung auch mit dem linksrheini-
schen Köln verbinden. Ab dem
Haltepunkt Langel Süd könnten
auch Menschen aus Porz dann in
kurzer Zeit im Stadtbezirk Roden-
kirchen, im weiteren Verlauf mit
Umstieg auch in der Kölner In-
nenstadt sein. Voraussetzung für
das Projekt: eine Rhein-Brücke
zwischen Langel und Godorf.
Nun fand der offizielle Planungs-
start mit Vertretern der drei be-
teiligten Akteure statt. NRW-Ver-
kehrsminister Oliver Krischer hat-
te dazu einen Förderbescheid des
Landes über rund 5,2 Millionen
Euro im Gepäck. Das Land möch-
te sich an den Planungskosten
beteiligen. Rund 510 Millionen
Euro könnte das gesamte Projekt
kosten - laut erster Schätzung vom
November 2021.
Besonders das bislang nicht an
Schienenverkehr angebundene
Niederkassel freut sich über
das Projekt. Seit den 1990er
Jahren stehe eine solche Maß-
nahme auf der Agenda, so die
Verantwortlichen.
Im Frühjahr 2022 wurde die neue
Linie vom Verkehrsausschuss
des Landtags in den ÖPNV-Be-
darfsplan und den Infrastruk-
turfinanzierungsplan aufge-
nommen. Demnach könnten bis
zu 60.000 Menschen im Ein-
zugsgebiet von der neuen Linie
profitieren. Rund 21 Kilometer
lang soll die neue Strecke der
Stadtbahnlinie 17 werden.
In Niederkassel soll die Trasse
der neuen Linie 17 entlang der
bereits existierenden und rund
sieben Kilometer lange Güter-
bahnstrecke der Rhein-Sieg-

Verkehrsgesellschaft (RSVG) ver-
laufen - diese soll dafür zweiglei-
sig ausgebaut werden. Zwischen
Bonn-Beuel und Niederkassel-
Mondorf müsste ein Teilstück
komplett neu gebaut werden.
Genauso, wie eine Rhein-Brü-
cke bei Langel. Dies könnte
auch Pläne zur neuen Rhein-
spange 553 tangieren. Für die
möglicherweise kommende Au-
tobahnverbindung mit Rhein-

Querung ist die Bekanntgabe ei-
nes Trassenverlaufs nach mehre-
ren Verschiebungen für Anfang
Februar angekündigt. Anfangs
sprachen die Planer von einer Fer-
tigstellung der Rheinspange um
das Jahr 2030 herum. Die nun ge-
plante Stadtbahnlinie 17 soll nach
Angaben der Akteure spätestens
in 20 Jahren, im zu Stoßzeiten 30-
Minuten-Takt, verkehren.
(red./Lars Göllnitz)
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Besuchen Sie unseren Infoabend: 

Leben ohne Brille – auch mit 45+
am 08.03.2022 um 18:30 Uhr

Erfahren Sie mehr über Multifokallinsen, 
die Behandlung des Grauen Stars und 
moderne Alternativen zur Lesebrille.

Jetzt anmelden 
 02203 - 10 19 70

Josefstraße 14 I 51143 Köln I info@augencentrumkoeln.de
www.augencentrumkoeln.de

Für die wichtigsten 
Augen der Welt: Ihre.

Volles Haus bei Mädchensitzung in Zündorf
Mit rund 1000 Besucher*innen war die Karnevalssitzung des Garde-Korps Köln ausverkauft

Karnevalistisches Programm fand auf und neben der Bühne stattKarnevalistisches Programm fand auf und neben der Bühne stattKarnevalistisches Programm fand auf und neben der Bühne stattKarnevalistisches Programm fand auf und neben der Bühne stattKarnevalistisches Programm fand auf und neben der Bühne statt

Die Besucher*innen waren in karnevalistischer StimmungDie Besucher*innen waren in karnevalistischer StimmungDie Besucher*innen waren in karnevalistischer StimmungDie Besucher*innen waren in karnevalistischer StimmungDie Besucher*innen waren in karnevalistischer Stimmung

Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf -Zündorf - Zufrieden sei man, so
der Pressesprecher des Garde-
Korps Köln, Christoph Schulz,
über die Rückmeldungen der Gäs-
te. Diese seien, so Schulz, durch-
weg positiv. Und auch der Garde-
Korps Köln freut sich über das
„volle Haus“ im Zündorfer Schul-
zentrum. „Wir haben dieses Jahr
95-jähriges Jubiläum, da passt
eine ausverkaufte Sitzung bestens
dazu. Und dies sei nicht die letzte
Sitzung der Session, so Schulz. So
wird am 11. Februar an gleicher
Stelle in der Heerstraße die Kos-
tümsitzung, am 18. Februar Kar-
neval im Veedel als Karnevalspar-
ty im Restaurant am Yachthafen

gefeiert. Doch all diese Sitzungen
sind nichts ohne ein Tanzpaar. Und
hier ist der Garde-Korps gerade
auf Personalsuche, wie der Pres-
sesprecher vermeldet: „Wir su-
chen ein neuen Tanzoffizier. Maxi-
milian Masgai, der die Stelle ak-
tuell innehat, muss aus persönli-
chen Gründen leider aufhören. Das
Bewerberprofil ist vielfältig, selbst
tanzunerfahrene Herren dürfen
sich gerne bewerben“. Und der
neue Tanzoffizier bekommt dann
reichlich Arbeit in der nächsten
Session. Doch zurück zu dieser:
Die Gesellschaft aus Zündorf trägt
den Karneval nebst eines Grußes
der Kölner Oberbürgermeisterin
Anfang Februar sogar bis nach Er-
furt, wie Christoph Schulz berich-
tet: „Durch ein Mitglied konnten
wir den Kontakt zu einer Erfurter
Karnevalsgesellschaft aufbauen,
diese besuchen wir als „Manöver-
fahrt“ Anfang Februar“. Karten für
die nächsten Sitzungen sind direkt
bei der Gesellschaft erhältlich.
wwwwwwwwwwwwwww.garde-k.garde-k.garde-k.garde-k.garde-korps-korps-korps-korps-korps-koeln.deoeln.deoeln.deoeln.deoeln.de
(Sascha Thelen)
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Anzeige

Brings, Unheilig Tribute und eine Retro-Party
in der Groove Bar

Brings rocken am 26.01. in der Groove BarBrings rocken am 26.01. in der Groove BarBrings rocken am 26.01. in der Groove BarBrings rocken am 26.01. in der Groove BarBrings rocken am 26.01. in der Groove Bar

Scheinheilig-Frontmann Dino Serci als „der Graf“Scheinheilig-Frontmann Dino Serci als „der Graf“Scheinheilig-Frontmann Dino Serci als „der Graf“Scheinheilig-Frontmann Dino Serci als „der Graf“Scheinheilig-Frontmann Dino Serci als „der Graf“

Die Groove Bar in Wahn hat
auch in dieser Session ein
schönes Karnevalsprogramm
zusammengestellt. Das High-
light daran sicherlich die „Kar-
newahn“-Party am Donners-
tag, den 26.01.2023. Dazu hat
sich Inhaber George Schind-
ler die Kölschrocker von
Brings eingeladen. Im Gegen-
satz zu den grossen Festsälen
kann man in der Groove Bar
die Band dann hautnah erle-
ben. Dazu kommen noch Kem-
pes Feinest und DJ Kokolores,
die den ausgelassenen Abend
komplettieren werden.

Karten gibt es online unter
www.groove.bar,
natürlich auch für die weitere
Partys an Weiberfastnacht und
für die „Wahner Zugparty“.

Am darauffolgenden Freitag
27.01.23 kommt die einzige
Unheilig-Tribute-Band Schein-
heilig auf die Wahner Bühne.
„Geboren um zu Leben“, „Zeit
zu Gehen“, „So wie du Warst“
hießen einige der Songs von
den vier Nummer Eins Alben
von Unheilig. 2016 gaben „der

Graf“ und Band dann ihren Ab-
schied im Kölner Stadion.
Scheinheilig, allesamt jahre-
lange Profimusiker, wollten,
dass das was sie live so oft er-
leben durften auch in Zukunft
möglich sein wird: Die warme
und berührende Stimme und die
vielschichten und tiefgründen-
den Texten von Unheilig live auf
die Bühne bringen, die einen auf
eine Achterbahnfahrt der Gefühle
mitnahmen.

Am Samstag 04.02.23 kommt
dann noch eine Premiere in der
Groove Bar hinzu: Die erste
„Retro“-Party. An diesem Abend
geht es nur um die Musik der
Musikclubs in den 70ern, 80ern
und 90ern. Gespielt wird alles,
was die Tanzfläche auch schon
damals gefüllt hat: Es gibt also
die geballte Ladung Funk &
Soul, Disco, Rock, Wave, House
& Co. Auch für das leibliche Wohl
wird gesorgt sein - neben Früh
Kölsch vom Fass und der wohl
größten Getränkeauswahl im
Umkreis gibt es außerdem eine
spezielle Cocktailkarte für den
Retro-Abend. Karten auch hier auf
der Homepage der Groove Bar.
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Karnevalistische Termine
Ein Blick auf Veranstaltungen und Aktivitäten der Karnevalsgesellschaften und Akteure im
Stadtbezirk

Reichlich karnevalistisches Programm kündigt sich im Stadtbezirk Porz an: mit dabei auch das Dreigestirn.Reichlich karnevalistisches Programm kündigt sich im Stadtbezirk Porz an: mit dabei auch das Dreigestirn.Reichlich karnevalistisches Programm kündigt sich im Stadtbezirk Porz an: mit dabei auch das Dreigestirn.Reichlich karnevalistisches Programm kündigt sich im Stadtbezirk Porz an: mit dabei auch das Dreigestirn.Reichlich karnevalistisches Programm kündigt sich im Stadtbezirk Porz an: mit dabei auch das Dreigestirn.
Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

StadtbezStadtbezStadtbezStadtbezStadtbezirk Pirk Pirk Pirk Pirk Porz -orz -orz -orz -orz - Bauer André vom
Porzer Dreigestirn wird nicht müde,
bei den vielen Auftritten des Trifoli-
ums immer wieder für das Hand-
werk zu werben. „Liebe Eltern,
schickt eure Kinder ins Handwerk“,
so das Statement des Geschäfts-
führer der Rolladen Handel Porz L.
Urban GmbH. Neben diesem Aufruf
bringt das Dreigestirn traditionell
aber vor allem Stimmung und gute
Laune in die Säle und Karnevals-
stätten - und das im ganzen Stadt-
bezirk Porz. Denn in den sechzehn
Stadtteilen haben die Gesellschaf-
ten und Vereine wieder einige Ver-
anstaltungen organisiert. Eine Über-
sicht einiger Termine.
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 21. 21. 21. 21. 21. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, erstürmt
das Porzer Kinderdreigestirn aus
Prinz Konstantin I., Jungfrau Larissa
und Bauer Arno seine Hofburg in
Zündorf. Ort des Geschehens ist tra-
ditionell das Landhaus Zündorf am
Markt. Los geht es um 11 Uhr.
Am City Center in Porz-Mitte wird
derweil von 10 bis 14 Uhr ein spezi-
elles Funkenbiwak der Blau-Wieße
Funke Wahn abgehalten. Mit dabei
das Porzer und das Kölner Dreige-
stirn. Um 14 Uhr beginnt im Rat-
haussaal in Porz-Mitte der Pänz
Dance des Festausschusses Porzer
Karneval. Mit dabei reichlich Tanz-
gruppen aus dem Stadtbezirk Porz
und viel Musik. Am Abend feiern die

Cologne Ugly Cowboys ihren Ka-
melle-Danz in den Zündorfer Groov-
Terrassen.
Am FFFFFolgetag,olgetag,olgetag,olgetag,olgetag, 22. 22. 22. 22. 22. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar, findet ab
11.45 Uhr eine Kölsche Messe der
Gesellschaft Närrischer Laurentius
in der Ensener Kirche St. Laurenti-
us statt. Danach pflanzt das Drei-
gestirn nebenan seinen Sessions-
baum. Um 11.11 Uhr bereits startet
die Frühschoppensitzung im Land-
haus Zündorf.
Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 25. 25. 25. 25. 25. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, findet
gegen 18 Uhr das sogenannte FAS-
Schießen im Schützenheim der Ur-
bacher St. Bartholomäus-Schützen
statt.
Einen Tag später am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,
26.26.26.26.26. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, feiert die Offiziersheim-
gesellschaft auf dem Gelände der
Wahner Kaserne ab 19 Uhr ihre
Kostümsitzung. Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 27. 27. 27. 27. 27. J J J J Ja-a-a-a-a-
nuarnuarnuarnuarnuar, eröffnet die Kostümsitzung der
KG Löstige Langeler abends im
Wahner Eltzhof einen Reigen an
Kostümsitzungen am Wochenende:
Am Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 28. 28. 28. 28. 28. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, feiern die
Grön-Wieße Rezag im Festzelt an
der Poststraße, die Große Porzer
Rot-Weiß im Eltzhof, der Närrische
Laurentius im Engelshof und die
Urbacher Räuber im Rathaussaal
ihre jeweiligen Kostümsitzungen.
Am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 29. 29. 29. 29. 29. J J J J Januaranuaranuaranuaranuar,,,,, feiern die
Blau-Wieße Funke Wahn ihr Kin-
derfest im Wahner Eltzhof. Los geht
es um 14 Uhr.
Für MitMitMitMitMittwoch,twoch,twoch,twoch,twoch, 8. 8. 8. 8. 8. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, hat sich
indes eine spezielle Veranstaltung
im Heinrich-Lob-Haus angekündigt.
Als Alternative zur verschobenen
Seniorensitzung des Porzer Bürger-
amtes organisiert der Närrische Rat
in Zusammenarbeit mit dem Män-
nergesangsverein Urbach eine Kar-
nevalssitzung für den kleinen Geld-
beutel. Das Programm wird vom ehe-
maligen Porzer Bürgeramtsleiter
Norbert Becker gestaltet. Der Ein-
tritt liegt bei 5 Euro. Eintrittskarten
sind über die Mitglieder des Män-
nergesangvereins Urbach erhältlich.
Für das Programm sind die Kinder-
prinzengarde und das Porzer Kin-
derdreigestirn, die Ährengarde Porz,
der Tuppes vom Land, die Urbach
Lerchen, Norbert Becker als der
Huusmester vum Rothuus, die Pänz
von Laurentius, das Porzer Dreige-
stirn und das Garde-Korps Köln
Blau-Weiß Zündorf angekündigt.
(red./Lars Göllnitz)
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Porz am Montag auch digital lesen
Alle Artikel und Inhalte dieser Zeitung sind auch jederzeit online abrufbar - und das auf zwei Wegen

Porz am Montag und unsere Artikel gibt es als E-Paper und auf unserort.de.Porz am Montag und unsere Artikel gibt es als E-Paper und auf unserort.de.Porz am Montag und unsere Artikel gibt es als E-Paper und auf unserort.de.Porz am Montag und unsere Artikel gibt es als E-Paper und auf unserort.de.Porz am Montag und unsere Artikel gibt es als E-Paper und auf unserort.de.

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Porz am Montag
lässt sich nicht nur in gedruckter
Form lesen - bequem zugestellt in
den Briefkasten. Auch online ist un-
sere Lokalzeitung jederzeit und an
jedem Ort abrufbar. Über die Web-
Adresse wwwwwwwwwwwwwww.porz-am-montag.de/.porz-am-montag.de/.porz-am-montag.de/.porz-am-montag.de/.porz-am-montag.de/
e-papere-papere-papere-papere-paper sind unsere Ausgaben auch
immer als pdf-Datei und in vollem
Umfang abrufbar. Sogar ein Down-
load ist möglich.
Viele unserer Artikel sind zudem auf
der Internetseite unserort.de zu fin-
den. Hier lässt sich nach Themen,
Schlagworten, Stadtteilen, sogar
nach den Namen der jeweiligen Porz
am Montag-Journalisten suchen. Bei
letzterer Suche erscheinen dann die
Artikel des jeweiligen Schreibers. Das
Archiv ist umfangreich und umfasst
nicht nur die aktuellen Artikel.
Und noch ein Tipp: Auf unserort.de
sind unsere Artikel schon immer frei-
tags, also noch vor dem gedruckten
Erscheinen, zu finden.
wwwwwwwwwwwwwww.unserort.de/k.unserort.de/k.unserort.de/k.unserort.de/k.unserort.de/koeln_porzoeln_porzoeln_porzoeln_porzoeln_porz (red.)
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Archiv-Fotos: Rosensonntag im März 1987

Fotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: GöllnitzFotos: Göllnitz
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PorPorPorPorPorz-Mittez-Mittez-Mittez-Mittez-Mitte - Für dieses Jahr ist der
Porzer Rosensonntagszug für den 19.
Februar vorgesehen. Dann werden
wieder Karnevalisten und Jecke durch
Porz-Mitte ziehen. Wir wagen hier
einen Blick zurück. Auf den 1. März
1987 - dieses Jahr vor 36 Jahren.
Damals ein Rosensonntag. Und auch
damals gab es einen Zug durch Porz-
Mitte. In unserem Archiv haben wir
Fotos mit dem Blickwinkel von der
Kirche St. Josef in Richtung Haupt-
straße gefunden. Damals gab es an
der Ecke zur Bahnhofstraße noch die
Bärenapotheke. Und auch die Blau-
Wieße Funken Wahn sind mit einem
eigenen Wagen beim Zug dabei.
Aus den Fenstern der Häuser an der
Hauptstraße schauen viele Jecke zu.
Ein Karnevalist trägt als Kostüm ein
Trikot der Kölner Haie mit dem Na-
men des Spielers Gerd Truntschka,
der mit diesen viermal deutscher
Meister wurde. (Lars Göllnitz)
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Sitzungen der
Bezirksvertretung

Mehr Babys
in Porz im Jahr 2022

Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die letzte Sitzung der Porzer Bezirksvertre-
tung des vergangenen Jahres fand am 1. Dezember statt.
Die erste Sitzung in diesem Jahr ist nun für Donnerstag, 2.
Februar, um 17 Uhr im Bezirksrathaus Porz, Rathaussaal,
Friedrich-Ebert-Ufer 64-70, angesetzt. Wie immer ist eine
begrenzte Anzahl an Plätzen für Interessierte reserviert.
Weitere Termine finden am 16. März und 11. Mai statt.
(red.)

Stadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk PorzStadtbezirk Porz - Das statistische Landesamt IT NRW hat
erste Zahlen zu den Geburten in Köln und im Stadtbezirk
Porz im Jahr 2022 vorgelegt. Dabei beruft sich das Amt bis
September auf städtische Angaben, die restlichen Monate
wurden geschätzt. Deutlich wird, dass in Köln so wenige
Kinder wie letztmalig 2013 zur Welt kamen. In den acht
Kölner Geburtskliniken wurden demnach insgesamt 12.635
Kinder geboren - 1.362 Kinder weniger als noch im Vorjahr.
2021 gab es ein Plus von fünf Prozent zum Vorjahr.
Einzig das Porzer Krankenhaus konnte 2022 ein Plus ver-
zeichnen: Hier kamen mehr Babys zur Welt als im Vorjahr.
In der Uniklinik, Kölns größter Geburtsklinik, kamen 2.115
Babys auf die Welt. 18,4 Prozent weniger als ein Jahr zuvor.
Das Severinsklösterchen in der Südstadt verzeichnete 2022
1.990 Neugeborene. Mit 1.708 Geburten liegt Porz, das
laut eigenen Angaben wenn möglich auf natürliche Gebur-
ten statt Kaiserschnitt setzt, auf Rang drei der Statistik.
Im Porzer Krankenhaus kamen 2022 47 Kinder mehr zur
Welt als 2021. (red.)
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Karnevalistische Messe
und Baumpflanzung

Ensen -Ensen -Ensen -Ensen -Ensen - Am Sonntag, 22. Januar, findet ab 11:45 Uhr die
diesjährige Kölsche Messe in Rot und Blau in der Pfarrkir-
che St. Laurentius, Kölnerstraße 115, statt - mit ausgerich-
tet von der Gesellschaft Närrischer Laurentius e.V., die
ihre Wurzeln in der Jugendarbeit der Kirchengemeinde
St. Laurentius hat. Die Messe wird von Pfarrer Berthold
Wolff gehalten und musikalisch vom Zündorfer Gospel-
chor Spirit of Change begleitet. Im Anschluss an die
Messe findet die traditionelle Baumpflanzaktion des Por-
zer Dreigestirns neben der Kirche statt. Eine Tradition,
die 2017 in Verbindung mit dem Strüßjeball vom Rat der
Gesellschaft ins Leben gerufen wurde. Jedes Dreigestirn
bekommt so von der Gesellschaft die Möglichkeit, einen
Baum zu pflanzen. Auch Prinz Markus II., Jungfrau Johan-
na und Bauer André werden im Beisein vieler Karnevalis-
ten, Vertreter der Politik und der Gemeinde den sechsten
Dreigestirnsbaum pflanzen. (red.)

Tischtennis-Schnupperturnier für Kinder

Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / Ensen / WWWWWesthoven / Pesthoven / Pesthoven / Pesthoven / Pesthoven / Poll -oll -oll -oll -oll - Am
Sonntag, 29. Januar, um 10 Uhr
lädt TV Ensen-Westhoven Mäd-
chen und Jungen bis 12 Jahre, die
sich für Tischtennis interessieren,
zu den mini-Meisterschaften ein.
Stichtag zur Teilnahme ist das
Geburtsjahr 1. Januar 2010.
Das Turnier findet in Poll in der
neuen Turnhalle der Janusz-Korcz-
ak Grundschule, Siegburger Stra-
ße 445, statt. Einzige Bedingung
zur Teilnahme ist, dass die Kinder
keine Spielberechtigung für eine
Mannschaft im Meisterschafts-
spielbetrieb besitzen oder mal
besessen haben.
„Das Turnier ist eine ideale Gele-
genheit, Tischtennis einmal ken-
nenzulernen und auszuprobie-
ren“, so Tischtennis-Abteilungs-

leiter Uwe Beyer „Gerade Anfän-
ger und Anfängerinnen sind uns
sehr willkommen.“
Eine Anmeldung ist vor Ort bis
9.45 Uhr oder zur besseren Pla-
nung auch vorab per E-Mail an
tischtennis@tv-ensen-
westhoven.de.
Seit 40 Jahren sind Tischtennis
mini-Meisterschaften die erfolg-
reichste Breitensportaktion für
Kinder im deutschen Sport
überhaupt. Seit dem Auftakt im
Jahr 1983 nahmen mehr als 1,5
Millionen Mädchen und Jungen
an über 55.000 Ortsentscheiden
teil, die sich Jahr für Jahr über
ganz Deutschland verteilen.
Die Tischtennisabteilung des TV
Ensen-Westhoven gehört mit
mehr als 130 Mitgliedern, davon

die Hälfte Kinder und Jugendli-
che, sowie insgesamt neun Mann-
schaften zu den großen Tischten-
nisvereinen in NRW. Seit der Er-
öffnung der neuen Sporthalle in
Poll kann der Verein jetzt auch

Tischtennis in Poll anbieten, dies
zusammen mit den Spielstätten
in Ensen-Westhoven an jedem Tag
der Woche montags bis freitags.
wwwwwwwwwwwwwww.tv-ensen-westhoven.de/.tv-ensen-westhoven.de/.tv-ensen-westhoven.de/.tv-ensen-westhoven.de/.tv-ensen-westhoven.de/
tischtennistischtennistischtennistischtennistischtennis (red.)
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Stammtisch
der Groov-Paten
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Zündorfer Groov-Paten laden am Mittwoch,
8. Februar, zu ihrem ersten Stammtisch des Jahres für
Mitglieder und interessierte Gäste ein. Los geht es um 18 Uhr
im Restaurant Bacchus, Marktstraße. Besprochen werden
soll die Auswahl der neuen Sportgeräte zur Erweiterung des
Bewegungsparcours an der Groov. Die Groov-Paten planen,
die neuen Geräte zeitnah aufbauen zu lassen.
www.die-groov-paten.de (red.)

Zugversammlung
der Veilchendienstags-
gesellschaft
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Zündorfer Veilchendienstagsgesellschaft hat
ihre erste Zugversammlung für den kommenden Veilchen-
dienstagszug abgehalten. Dabei waren viele der mitma-
chenden Gruppenleitungen anwesend. Anmeldungen sind
trotzdem aber noch möglich. Zur nächsten Zugversamm-
lung am 24. Januar um 19 Uhr im Restaurant Bacchus
sollen dann, so der Verein, alle Anmeldungen mit Perso-
nenanzahlen der Gruppen vorliegen. Eine weitere für Grup-
penleiter oder Vertreter verpflichtende Zugversammlung
findet am 7. Februar um 19 Uhr statt.
Für den Zug selbst hat der Verein besprochen, dass alle
Straßenkreuzungen mit Hauptstraße und Schmittgasse beim
Zug möglichst frei gehalten würden. Am Bereich Alte Gas-
se/Hauptstraße mit Einbiegung in die Houdainer Straße
sollen so Drängelgitter aufgestellt und Ordner eingesetzt
werden. In diesem Bereich würden auch keine Kamelle
geworfen, so der Verein. (red.)
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Troisdorf liegt ja ziemlich genau zwischen Köln und 
Bonn und ist mit knapp 75.000 Einwohnern keine klei-
ne Stadt, aber wir merken, dass sich hier das Angebot 
inzwischen ungefähr vervier- bis verfünffacht hat. Je-
den Tag kommen neue Immobilien auf den Markt und 
die Konkurrenz wird größer. Die Zinsen steigen deut-
lich an. Das bedeutet, der normale Käufer kann einfach 
nicht mehr so viel für die Immobilie bezahlen.

Wir verfolgen natürlich auch fast täglich die Immobili-
enbörsen und auch da sehen wir bei Kollegen bzw. Ver-
käufern bereits entsprechende Kaufpreissenkungen. 
Das war bei uns im Hause jetzt auch schon ein bis zwei 
mal notwendig, wenn z.B. die betroffenen Immobilien 
schon länger im Vertrieb waren und wir noch aus einer 
anderen Zinssituation gekommen sind. Also meine 
Meinung ist, dass sich der Käufermarkt entsprechend 
so verändert, dass wir in den nächsten sechs bis neun 
Monaten bis zu 30 Prozent niedrigere Kaufpreise am 
Markt sehen werden.

Was verändert sich für Eigennutzer?
Der Privatmarkt hat sich in kurzer Zeit extrem verän-
dert. Die Zinsen liegen hier ja mittlerweile schon bei 
vier bis viereinhalb Prozent und das hat eine direkte 
Auswirkung, weil sich die Annuität fast verdoppelt. 
Wenn bis vor kurzem jemand 1500 Euro für einen Kre-
dit bezahlt hat, kostet dieser jetzt 3000 Euro und das 
nimmt natürlich unmittelbar Einfluss darauf, ob die 
Leute überhaupt noch kaufen können oder nicht. Wir 
haben deshalb im Privatmarkt schon ca. 50 Prozent 
weniger Nachfrage und einige Kunden, die inzwischen 
auch ihre Suchaufträge gelöscht haben. 

Diejenigen, die momentan noch kaufen können, selek-
tieren dafür sehr bedacht, denn im Umkehrschluss hat 
sich das Angebot stark vergrößert. Dadurch sind ein-
fach die Auswahl vielseitiger und die Ansprüche hö-
her geworden. Wir bekommen tagtäglich Anrufe von 
Verkäufern, die ihre Immobilien jetzt noch verkaufen 

Mit der Energiekrise und der Zinsentwicklung verändert sich auch der Immobilienmarkt. Wie sich 
die Veränderung für wen bemerkbar macht, dazu äußert sich Stefan Sieger, seit mehr als 20 Jahren 
erfolgreicher Immobilienexperte, Coach, Investor, Anleger und Geschäftsführer von Sieger & Sieger 
Immobilien in Troisdorf:

Verkäufermarkt wird Käufermarkt
Immobilienexperte Stefan Sieger äußert sich zur Trendwende

02241 77 34 9 • www.sieger-sieger.de
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eigentlich nicht verkaufen muss und die Chance nur 
für einen guten Preis ergreifen möchte. Hier haben wir 
es mit einer Drucksituation zu tun und da ist natür-
lich jeder - auch auf der Käuferseite - gut beraten, sich 
vorzubereiten. Als Käufer ist man in dem Fall eine Art 
Problemlöser, aber man muss schnell sein und agieren 
können. 
Gerade durch die veränderte Zinssituation empfiehlt 
sich ein enger Kontakt mit der Bank, um kurzfristig 
eine Finanzierung zu erhalten, denn momentan gilt: 
Cash is King. Eigenkapital ist jetzt wichtiger denn je, 
weil natürlich auch die Banken ihre Finanzierungsmo-
delle verändert haben und nun zehn bis 20 Prozent Ei-
genkapital verlangen.

Welche Preisabschläge sind möglich?
Preisabschläge sind eine sehr individuelle Angelegen-
heit. Das ist oft abhängig davon, wie groß der Verkaufs-
druck ist. Bei drohender Insolvenz und einer Frist von 
einer Woche bis zum Notartermin, sind vielleicht mal 
10, 20 oder sogar 30 Prozent schneller Marktabschlag 
möglich. 
Insgesamt ist aber die veränderte Marktsituation bei 
der Kapitalanlage nicht so dramatisch, denn wir haben 
ja nicht mit geminderten Kaltmieten zu tun. Die sind 
immer das wichtigste Kriterium bei der Bewertung ei-
ner Kapitalanlage. Genau an dem Punkt hat sich aber 
im Gegensatz zum Privatmarkt nicht viel verändert. 
Dort sinken die Preise, weil sich die Zinsen nun mal 
nicht steuerlich ansetzen lassen, was für Kapitalanle-
ger tendenziell eher möglich ist. Aus diesem Grund 
sind für sie aber auch die möglichen Abschläge nicht 
so groß, es sei denn, es ist eine ganz spezielle Situation. 
Auch als Käufer ist es daher ratsam einen guten Aus-
tausch zu seinem Immobilienmakler zu pflegen, einen 
aktiven Suchauftrag und alle Unterlagen griffbereit zu 
haben, um schnell handeln zu können. So erfährt man 
als erstes von einer günstigen aber kurzfristigen Chan-
ce und kann als Problemlöser für den Käufer einen Prei-
sabschlag für sich selbst erzielen.

möchten. Da ist oft auch schon ein bisschen Angst vor 
weiter sinkenden Kaufpreisen im Spiel, wenn die Zin-
sen noch weiter steigen. Die meisten Leute, gerade Pri-
vatverkäufer, verstehen, dass in dieser veränderten Si-
tuation schnelles Handeln geboten ist. Eine Immobilie 
privat auf den Markt zu werfen in der Hoffnung, dass 
sich ein Käufer findet, ist da nicht die beste Strategie. 
Wir beobachten sehr deutlich, dass der Markt sich Rich-
tung Immobilienmakler verändert.

Welche Objekte sind besonders beliebt?
Als Objekte immer noch gefragt sind z.B. klassische 
Einfamilienhäuser, Reihenhäuser oder Eckhäuser. Man 
muss sich vorstellen: Interessenten, die vor sechs Mo-
naten noch 800.000 Euro oder 900.000 Euro finan-
zieren konnten, können jetzt vielleicht noch 500.000 
Euro finanzieren. Sie rutschen bei ihrer Suche also in 
eine andere Kategorie und ich glaube, dass ein Markt-
segment, das auch zukünftig gut gehen wird, genau 
zwischen 400.000 Euro und 500.000 Euro liegt. Da-
bei ist es meiner Meinung nach eher eine Preisfrage als 
eine Frage des Haustyps. Ob es ein Eckhaus ist oder ein 
Reihenhaus, spielt eher eine untergeordnete Rolle. Ent-
scheidend ist auch der Zeitpunkt, denn wenn die Zin-
sen erst einmal bei fünf, sechs oder sieben Prozent sind, 
ist ein Kauf für viele gar nicht mehr möglich. 
Außerdem schauen Käufer sich natürlich auch ganz 
aktiv die Veränderungen des Gas- und Elektromark-
tes an und interessieren sich für die Verbrauchswerte 
des vorherigen Eigentümers. Der Energieausweis hat 
ebenfalls eine viel größere Bedeutung. Modernisierte 
Immobilien oder Immobilien mit aktueller Technik wie 
z.B. einer Wärmepumpe oder besseren Dämmung sind 
besonders gefragt.
Bei Häusern aus den 50ern, 60ern oder 70ern, wo viel-
leicht keine Dämmung oder noch eine alte Heizung 
verbaut ist, kommen potentiell hingegen hohe Investi-
tionen auf die Käufer zu. In diesen Immobilienklassen 
sind wahrscheinlich die größten Abschläge möglich.

Was verändert sich für Investoren?
Wenn wir uns den Kapitalmarkt mal anschauen, stel-
len wir fest, dass auch der sich natürlich ganz ordent-
lich verändert. Schätzungsweise 20 Prozent mehr ist 
momentan auf den Märkten verfügbar. Wir sehen also 
auch hier ein deutlich größeres Angebot. Im Gegensatz 
zum Privatmarkt gibt es aber auch einige Unterschiede.
Manch einer, der jetzt z.B. sein Mehrfamilienhaus ver-
kauft, seine Halle, Anlage oder wie auch immer, hat die 
Pandemie vielleicht gerade so überlebt und schlittert 
jetzt in die Energiekrise. Das ist natürlich eine ganz an-
dere Situation als die komfortable Lage, in der jemand 

Kölner Straße 23 • 53840 Troisdorf
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Flughafen verzeichnete
2022 wieder mehr
Passagiere
GrengelGrengelGrengelGrengelGrengel - Der Flughafen Köln/Bonn hat seine aktuellen
Reisezahlen veröffentlicht. Demnach konnte 2022 die Zahl
der Fluggäste mehr als verdoppelt werden. 8,8 Millionen
Reisende nutzten den Airport. Mehr als doppelt so viele
wie Vorjahr. Auch das Frachtaufkommen liegt mit mehr als
971.000 Tonnen erneut bei fast einer Million Tonnen.

„Die Zahlen sind sehr erfreulich, und wir erwarten für den
Passagierverkehr 2023 eine weitere Erholung“, so Thilo
Schmid, Vorsitzender der Geschäftsführung der Flughafen
Köln/Bonn GmbH.

Erstmals seit Oktober 2019 konnten wieder mehr als eine
Million Passagiere in einem Monat am Flughafen abgefer-
tigt werden: im Juli, August und September. Zahlen, die
sich vor allem im Urlaubsverkehr begründen. Dabei seien
Flüge nach Spanien und in die Türkei besonders stark
nachgefragt, so der Flughafen.

Für 2023 geht man davon aus, dass die Zahl der Reisenden
steigen wird und mehr als 9 Millionen Fluggäste in Köln/
Bonn begrüßt werden könnten, so der Airport weiter. (red.)

Veranstaltungsreihe 2023
der Gedenkstätte „Landjuden an der Sieg“
„Die Tränen, die auf die Tasten fallen sollten, haben Deinen Brief benetzt.“

Rhein-Sieg-Kreis (ps). Anlässlich
des Tages des Gedenkens an die
Opfer des Nationalsozialismus,
findet im Rahmen der Veranstal-
tungsreihe 2023 der Gedenkstät-
te „Landjuden an der Sieg“ ein
Konzert mit Lesung mit Prof. Dr.
Ute Büchter-Römer und Nadja
Bulatovic statt. Die Veranstaltung
ist am Sonntag, 29. Januar, 18.30
Uhr im Forum im Stadtmuseum,
Markt 46, 53721 Siegburg.
„Die Tränen, die auf die Tasten
fallen sollten, haben Deinen Brief
benetzt.“ So schreibt Frederic
Chopin an seinen Freund Jan

Matuszynski nach Polen. Und er
fährt fort: „Ich hatte solche Sehn-
sucht nach Deiner Handschrift…!“
In seinen Polonaisen und Noctur-
nes drückt Chopin seine Sehn-
sucht nach der Heimat aus, die er
verließ, um sich auf Konzertreise
zu begeben. Dann aber, bedingt
durch die politischen Verhältnis-
se in Polen, nicht mehr in sein
Heimatland zurückkehrte. Die
Emigranten, die in Buenos Aires
strandeten, erfanden den Tango,
Lebenssehnsucht und Melancho-
lie; Heinrich Heine dichtete aus
seiner „Matratzengruft“ in Paris

sein „Deutschland - Ein Winter-
märchen“; Alma Mahler-Werfel
ging mit Franz Werfel ins Exil;
Sergej Rachmaninow verließ Russ-
land und kehrte nie wieder zu-
rück, im Unterschied zu Sergej
Prokofjew, der es in der Fremde
nicht mehr aushielt und ins Russ-
land Stalins zurückkehrte. Thomas
Mann schrieb im Exil in Kaliforni-
en: „Wo ich bin ist Deutschland!“
Was meinte er? Sie alle verband
die Sehnsucht nach dem „Zuhau-
se“, das sie freiwillig oder ge-
zwungen, verließen, trotz aller
neuen Lebensperspektive.

Die Interpretinnen sind Prof. Dr.
Ute Büchter-Römer (Konzept und
Rezitation) und Nadja Bulatovic
(Klavier). Eintritt beträgt 13 Euro
(für Mitglieder des Fördervereins
Gedenkstätte Landjuden an der
Sieg e.V.) bzw. 15 Euro. Karten-
vorbestellungen beim Archiv des
Rhein-Sieg-Kreises,
Kaiser-Wilhelm-Platz 1,
53721 Siegburg, 02241/132928,
E-Mail gedenkstaette@
rhein-sieg-kreis.de,
Kartenvorverkauf im Stadtmuseum
Siegburg sowie Restkarten an der
Abendkasse.
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Karneval der Tiere
Orgelkonzert für Jung und Alt in der
Auferstehungskirche Siegburg

Orgel der AuferstehungskircheOrgel der AuferstehungskircheOrgel der AuferstehungskircheOrgel der AuferstehungskircheOrgel der Auferstehungskirche

Die evangelische Kirchengemein-
de Siegburg lädt herzlich zu einem
Orgelkonzert für Jung und Alt in die
Auferstehungskirche ein (Annostra-
ße 14). Am Sonntag, 22. Januar, um
17 Uhr spielt Katrin Wissemann eine
Orgelfassung der berühmten Kom-
position „Karneval der Tiere“ von
Camille Saint-Sans. Die Musik ist
eingebettet in eine Geschichte, die

in Abschnitten von Kindern vorge-
lesen wird. Dabei wird jede Tierart,
die musikalisch dargestellt wird, in
einem kurzen Text vorgestellt. Das
Konzert dauert etwa 45 Minuten
und ist für Kinder ab ca. fünf Jahren
geeignet. Der Eintritt ist frei, am
Ausgang wird um eine Spende für
die Orgel in der Auferstehungs-
kirche gebeten.

Kess-erziehen -
Online-Elternkurs
Themenabend in St. Anna

„Liederkranz“ Birk
lädt zum Dinner-Konzert

Sankt Augustin. Das Familienzen-
trum St. Anna bietet in Koopera-
tion mit der DRK-Familienbildung
Siegburg ab dem 28. Februar an
fünf Dienstagabenden, von 19.30
bis 21.45 Uhr den Elternkurs
„Kess-erziehen“ online an. Eltern
möchten, dass ihre Kinder eigen-
ständig, kooperativ, selbstbewusst
und verantwortungsvoll sind. Wie
kann dies heute gelingen?
Die Themen der fünf Abende:
1. Das Kind sehen -

soziale Grundbedürfnisse achten
2. Verhaltensweisen verstehen -
angemessen reagieren
3. Kinder ermutigen - die Folgen
des eigenen Handelns zumute
4. Konflikte entschärfen -
Probleme lösen
5. Selbständigkeit fördern -
Kooperation entwickeln.
Kursleiter ist Franz Rütten;
Anmeldung bitte per E-Mail:
familieinzentrum@
sankt-anna-hangelar.de

Lohmar. Nachdem der „Lieder-
kranz“ Birk in den beiden vergan-
genen „Corona“-Jahren gezwun-
gen war, alle seine öffentlichen
Auftritte und Konzerte abzusa-
gen, will er sich am Samstag,
18. März,18 Uhr, auf der Bühne

im Saal des Gasthofs Fielenbach
zurückmelden. Unter dem Motto
„Solang man Träume noch leben
kann“, hat Chorleiter Rolf Pohle
ein abwechslungsreiches Mu-
sikprogramm zusammengestellt,
bei dem auch das Publikum zum
Mitsingen herzlich eingeladen
sein wird.
Als Einladung zum Dinner-Konzert
ist im Eintrittspreis ein Gericht
enthalten, das vor Konzertbeginn
aus einem speziellen Angebot der
geschätzten Küche des Gasthofs
Fielenbach ausgewählt werden
kann.
Eintrittskarten sind im Gasthof
Fielenbach (02246 5431) oder beim
Vorsitzenden des „Liederkranz“,
Johannes Profenius, (02246 6171)
zu erhalten.

Selbsthilfegruppe SASCHA
in Troisdorf-Oberlar
unterstützt
Bei Problemen mit dem Stromanbieter und
Fragen rund ums Bürgergeld

Die Selbsthilfegruppe SASCHA
bietet ein offenes Ohr und setzt
auf Erfahrungsaustausch und ge-
genseitige Hilfe von Betroffenen
für Betroffene. Aufgrund der stei-
genden Lebensmittel- und Ener-
giekosten ergeben sich aktuell vor
allem für Menschen im Bürger-
geldbezug und mit geringem Ein-
kommen große finanzielle Heraus-
forderungen. Die Aktiven bei SA-
SCHA unterstützen pragmatisch
bei Problemen mit dem Stroman-
bieter und bei Fragestellungen
zum Jobcenter und der Renten-
versicherung. Rechtliche Beratung
erfolgt bei Bedarf durch eine
Rechtsanwältin.
Wer keine konkreten Anliegen
hat, ist zum Plausch trotzdem herz-
lich willkommen.
Bitte melden Sie sich - wenn mög-
lich - an unter Tel.: 01575 10 29 833.

Bitte bringen Sie alle notwendi-
gen Unterlagen mit. Die Selbst-
hilfegruppe SASCHA trifft sich
jeweils freitags von 10 bis 13 Uhr
in den Räumlichkeiten des Pari-
tätischen Rhein-Sieg in Troisdorf-
Oberlar, Landgrafenstr. 1,
53842 Troisdorf.
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Erfolgreiche Premiere
und neuer Termin
EilEilEilEilEil - Schutzgemeinschaft Deutscher Wald und Haus des
Waldes auf Gut Leidenhausen haben ihren ersten Leiden-
hausener Heidespaziergang abgehalten.

Trotz unsicherer Wetterprognosen mit großem Zuspruch:
Die beiden Wanderführer Rüdiger Tresemer und Kalle Gem-
mel staunten nicht schlecht, als 65 Wanderbegeisterte
sich am Startpunkt auf Gut Leidenhausen eingefunden
hatten.

Der Weg führte rund sechs Kilometer rund um das Pionier-
becken 1, entlang der Brunnengalerie und schließlich zum
Paradeplatz in unmittelbarer Nähe des Flughafens. Auf
dem Rückweg nach Leidenhausen warfen die Teilnehmen-
den noch einen Blick auf die Trainingsbahn von Gestüt
Röttgen und passierten die Allee der Jahresbäume.

Der Leidenhausener Heidespaziergang findet an jedem
ersten Mittwoch im Monat um 14 Uhr statt. Nächster
Termin ist der 1. Februar. Wieder mit Treffpunkt im Linden-
hof auf Gut Leidenhausen. Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Die Streckenlänge beträgt wieder etwa sechs Kilo-
meter auf befestigten Wegen. (red.)

Start des Umweltkinos
mit Talk im Anschluss
EilEilEilEilEil - Am Samstag, 28. Januar, um 15 Uhr startet das Um-
weltbildungszentrum Gut Leidenhausen seine neue Um-
weltkino-Reihe. Alle zwei Monate werden Filme zu vielfäl-
tigen Themen der Umwelt, Natur und Nachhaltigkeit ge-
zeigt. Für die richtige Kinoatmosphäre gibt es frisches
Popcorn und Kaltgetränke.

Den Auftakt macht am 28. Januar der Film „Die Essensret-
ter“. Auf der Suche nach Alternativen zur Lebensmittelver-
schwendung zeigt die Dokumentation, wie viele Nahrungs-
mittel jedes Jahr in Deutschland weggeworfen werden und
beleuchtet Lösungsansätze, um dieses Problem in den
Griff zu bekommen.

Im Anschluss an den rund 60-minütigen Doku-Film findet
eine Podiumsdiskussion mit Frank Bowinkelmann von foods-
haring e. V., dem Regisseur des Films Valentin Thurn und
mit Bernadette Jochens vom Ernährungsrat Köln statt.

Moderiert wird die Runde von Porz am Montag-Journalist
Lars Göllnitz. Die Veranstaltung ist kostenlos. Spenden
sind willkommen. (red.)

www.tuv.com/termin

Hallo Nachbar.

Mit dem TÜV Rheinland-Team in Porz unbeschwert die schönste 
Jahreszeit genießen. Einfach vorbeikommen oder einen Termin
vereinbaren unter 0800 8838 8838 oder www.tuv.com/termin.

Prüfstelle Köln Porz-Lind
Am Linder Kreuz 53
51147 Köln

Prüfstelle Köln Porz-Eil
Theodor Heuss-Straße 55
51149 Köln

Jetzt 
2x 

in Porz!
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Mehr Sicherheit gefordert
Haltestelle Ensen Kloster soll verbessert werden

Emissionen und Kosten sparen bei Bau und Sanierung
Zuschüsse stehen bereit

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Aufgrund eines Ortstermins an der
Haltestelle Ensen Kloster erläu-
terten die KVB, dass eine Verbes-
serung der Situation voraussicht-
lich im 1. Quartal 2023 durch die
Erneuerung der taktilen Elemen-
te an der Haltestelle erreicht wird.
Die neuen Noppen- und Rippen-
steine werden in der Farbe weiß

ausgeführt. Dadurch erhöht sich
der Leuchtdichtekontrast zum 2
umliegenden Belag und damit
die Erkennbarkeit insbesondere
für die in ihrer Sehkraft einge-
schränkten Personen. Somit
wird der Anregung der Behin-
dertenbeauftragten gefolgt.
Weiterhin bot die KVB an, dass

sie die Haltestellennutzer*innen
der Alexianer in einem „KVB Si-
cherheitstraining“ so schult, dass
Gefahren durch einfahrende Bah-
nen frühzeitig erkannt werden.
Auch wurde von Bezirksvertretung
an die Verwaltung der Vorschlag
heran getragen, den Zaun in Rich-
tung Gärtnerei zu verlängern, um

somit die Nutzung des Trampel-
pfades und ein ungesichertes Que-
ren der Gleise zu unterbinden. Die
Verwaltung sagt zu, geeignete
Maßnahme zu prüfen, damit ein
wildes Queren der Gleise verhin-
dert wird. Eine Umsetzung könn-
te zeitgleich mit der Erneuerung
der taktilen Elemente erfolgen.

Stefan Götz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Der Strom- und Wärmeverbrauch
in Gebäuden verursacht rund 40
Prozent unserer CO2-Emissionen.
Wichtig für Klimaschutz und Ein-
sparung von Kosten ist es des-
halb, diesen Verbrauch stark zu
reduzieren. Seit Anfang des Jah-
res darf ein Neubau nur noch 55
Prozent des maßgebenden „Re-
ferenzhauses“ verbrauchen. Für
noch bessere Gebäude können
Förderungen vom Bund beantragt
werden.
In Köln sind wir aber schon einen
Schritt weiter: Bei neuen Bauleit-
planungen und bei Verkäufen oder
Erbbauverträgen durch die Stadt
Köln darf ein Neubau nur noch 40
Prozent des Primärenergiebedarfs
im Vergleich zum „Referenzhaus“
verbrauchen - und diese Energie

muss überwiegend durch Erneu-
erbare Energien bereitgestellt
werden. Die Gebäudehülle ist
dabei besser und deshalb geht
Energie nicht verloren, die dann
auch nicht erzeugt und bezahlt
werden braucht. Bei anderen Bau-
genehmigungsverfahren gelten
diese Leitlinien als Empfehlung.
Auch bei bestehenden Gebäuden
lässt sich viel einsparen. Für ent-
sprechende Maßnahmen bei Neu-
bau oder Sanierung gibt es Zu-
schüsse vom Bund (BAFA oder
KfW) - und die Stadt Köln legt
noch etwas oben drauf.
Informationen zur Förderung und
zum Klimaschutz in Köln gibt es
auf www.stadt-koeln.de/
leben-in-koeln/klima-umwelt-tiere/
klima

Markus Politz
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Evangelische Gottesdienste

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Ein selbst gemaltes Bild 
oder ein Gedicht.

Für die letzte Reise  
der Oma.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Wohin der letzte 
Weg auch führt.......?

Beratung zu den vielfältigen
Bestattungsformen gibt es bei uns.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
9:30 Uhr - Johanneskirche Got-
tesdienst mit Kindergottesdienst
11 Uhr - Lukaskirche Gottesdienst
9:30 Uhr -
Pauluskirche Gottesdienst
11 Uhr -
Hoffnungskirche Gottesdienst
11 Uhr -
Markuskirche Gottesdienst

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
17:15 Uhr - Johanneskirche
Taizé-Andacht
18 Uhr - Markuskirche
Abendgebet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Glockenläu-
ten und Gebet für den Frieden
Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um 10 Uhr
aus.
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Evangelische
Gottesdienste

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr -
Grengel, St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr -
Finkenberg, St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr -
Wahnheide, Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr -
Ensen, St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr -
Porz-Mitte, St. Josef
Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael

Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr -
Urbach, St. Bartholomäus

Sonntag, 10:30 Uhr -
Zündorf, St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr -

Wahn, St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr -
Porz-Ost, St. Fronleichnam

Gottesdienste der Evangelisch-
freikirchlichen Gemeinde (Baptis-
ten) „Die Kleine Kirche“, Fried-
richstraße 9, finden sonntags um
10 Uhr statt.



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 21. Januar 2023 – Woche 3 – www.rautenberg.media24

Verkehrsbeschränkungen
Auf der B484 und der Anschlussstelle Lohmar in Fahrtrichtung Köln
Aufgrund einer Vollsperrung der
Auffahrt Anschlussstelle (AS) Loh-
mar in Fahrtrichtung Köln kommt
es bis zum 31. Dezember zu Ver-
kehrsbeschränkungen auf der
B484 im Bereich der AS Lohmar.
Grund hierfür sind Asphaltarbei-
ten in der Auffahrt.
Durch eine geänderte Verkehrs-
führung wird es, aus beiden Fahrt-
richtungen kommend, dennoch
weiterhin die Möglichkeit zur Auf-
fahrt auf die A3 in Fahrtrichtung

Köln geben.
Die Verkehrsteilnehmer*innen
werden gebeten, über die ursprüng-
liche Ausfahrt von der A3 aus Rich-
tung Frankfurt aufzufahren.
Die Ausfahrt der AS Lohmar in Fahrt-
richtung Köln bleibt aufgrund der
Gesamtinstandsetzungsmaßnahme
auf der A3 weiterhin gesperrt. Eine
entsprechende Umleitungsbeschil-
derung ist ersichtlich.
Die Stadtverwaltung bittet um
Verständnis.

Winter an der Sieg
Jahreszeitenwanderung mit Sabine Klinke

Bergheimer Siegaue im Winter?
Da ist alles drin: Schnee, Rauh-
reif, Hochwasser, Matsch - lassen
Sie sich überraschen. Wir schau-
en, welche Wintergäste sich in die-
sem Jahr auf den Altarmen der
Sieg tummeln!
Mit fachkundiger Begleitung
durch Sabine Klinke wandern wir

in der Umgebung des Museums.
Veranstaltung im Fischereimuse-
um Bergheim an der Sieg:
Samstag, 28. Januar,
von 14.30 bis circa 16 Uhr
Anmeldung unter
0228 94589017 oder
info@fischereimuseum-
bergheim-sieg.de

„Mixtape Diakonie“ - Festgottesdienst
mit Verleihung des goldenen Kronenkreuzes
Am 22. Januar um 10 Uhr in der evangelischen Johanneskirche in Troisdorf

Empfang mit Sekt und Saft imEmpfang mit Sekt und Saft imEmpfang mit Sekt und Saft imEmpfang mit Sekt und Saft imEmpfang mit Sekt und Saft im
AnschlussAnschlussAnschlussAnschlussAnschluss
Es wird festlich und klangvoll: Am
22. Januar um 10 Uhr wird es in
der evangelischen Johanneskirche

in Troisdorf einen Festgottesdienst
der Diakonie geben. Zwei Mitar-
beitende des Diakonischen Werks
An Sieg und Rhein bekommen für
ihre langjährige und engagierte
Tätigkeit das goldene Kronen-
kreuz der Diakonie als Dankes-
zeichen überreicht. Dieser beson-
dere Anlass verlangt nach einer
besonderen Predigt: Es wird ein
„Mixtape Diakonie“ entstehen.
Vier Popsongs werden dazu er-
klingen, welche vier Redner*innen
mit der Arbeit der Diakonie verbin-
den. Mit dabei ist unter anderem
die Superintendentin und zugleich
Vorstandsvorsitzende des Diakon-
ischen Werkes An Sieg und Rhein
Almut van Niekerk sowie dessen
Geschäftsführer Patrick Ehmann.
Musikalisch wird der Gottesdienst
von Jürgen Hiekel (Saxophon) und

Kirchenmusikdirektorin Brigitte
Rauscher gestaltet, die Liturgie lei-
tet Sebastian Schmidt, Pfarrer der
Stadtkirche Troisdorf. Nach dem
Gottesdienst sind Sie herzlich ein-
geladen, um mit einem Glas Sekt
oder Saft anzustoßen.
Was ist das goldene KronenkreuzWas ist das goldene KronenkreuzWas ist das goldene KronenkreuzWas ist das goldene KronenkreuzWas ist das goldene Kronenkreuz
der Diakder Diakder Diakder Diakder Diakonie?onie?onie?onie?onie? Als Ausdruck der
Wertschätzung kann haupt- oder

ehrenamtlichen Mitarbeitenden im
diakonischen Bereich dieses Dan-
keszeichen verliehen werden. Vor-
aussetzung sind mindestens 25 Jahre
Mitarbeit, im Falle des Eintritts in
den Ruhestand mindestens 15 Jah-
re Mitarbeit. Für weitere Informati-
onen siehe: www.diakonie.de/dank-
zeichen-der-diakonie-kronenkreuz-
und-ehrenurkunde.
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Wirksame Hilfe gegen Knie- oder Hüftarthrose

Foto: Renehavis/akz-oFoto: Renehavis/akz-oFoto: Renehavis/akz-oFoto: Renehavis/akz-oFoto: Renehavis/akz-o

Wir können laufen, klettern,
schwimmen und noch so viel mehr.
Damit alles funktioniert, sind wir
auf die Gesundheit unserer über
200 Gelenke angewiesen. Etwa
fünf Millionen Menschen in
Deutschland haben in dieser Hin-
sicht ein Problem: Sie leiden un-
ter Arthrose. Am häufigsten ist das
Knie betroffen. Genauer gesagt:
Von 100 Menschen haben mehr
als 50 ihre Beschwerden im Knie.
Mediziner sprechen dann von der
sogenannten Gonarthrose.
Der Gelenkknorpel, der das Ge-
lenk umgibt, kann dabei nicht
mehr mit Nährstoffen versorgt
werden. Die Folge: Die Masse an
Gelenkknorpel nimmt zwangsläu-
fig ab. Die Folge: rund 200.000
Menschen erhalten jährlich einen
Gelenkersatz. Die OP kann mit
erheblichen Risiken verbunden
sein. Doch soweit muss es gar
nicht kommen, denn es gibt eine
Alternative zur Behandlung der
Kniearthrose: Spezial-Hyaluron in
einer Doppelkammerspritze.
Zwei spezielle HyaluronsäurenZwei spezielle HyaluronsäurenZwei spezielle HyaluronsäurenZwei spezielle HyaluronsäurenZwei spezielle Hyaluronsäuren
Das Besondere an der Spritze: Sie
enthält zwei spezielle Hyaluron-
säuren. In der ersten Kammer be-
findet sich eine kurzkettige Hya-
luronsäure in hoher Konzentrati-
on. Die zweite Kammer ist mit
einer hochmolekularen Hyaluron-
säure in niedriger Konzentration

befüllt. Die Studienlage bestätigt
hochwirksame Effekte im Vergleich
zu marktüblichen Einkammersprit-
zen. Die Schmerzen lassen früher
und deutlicher nach, oft bis zur
Schmerzbefreiung und das selbst
im fortgeschrittenen Stadium.
Dadurch könnte eine Operation
gegebenenfalls verhindert oder
hinausgezögert werden. Die Kos-
ten von circa 250 Euro werden
von den privaten Kassen über-
nommen. Im ersten Intervall wer-
den zwei bis drei Spritzen im

Wochenabstand verabreicht.
Daneben sollte man auf eine aus-
gewogene Ernährung achten, und
falls vorhanden Übergewicht ab-
bauen. Das A und O ist zusätzlich
die regelmäßige Bewegung.
Das Deutsche Orthopädie Netz-
werk (DON) bietet zu Gelenker-
krankungen eine kostenlose Hot-
line an unter Telefon:
0800/6738411, Montag bis Freitag
von 10 bis 15 Uhr.
Informationen gibt es auch auf
www.dononline.de (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023Samstag, 28. Januar 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr25.01.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
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autohaus-hoff.de

Jetzt leasen

ab 259,– € 1 mtl.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der Taigo R-Line. Für alle, die ihre eigenen Trends setzen. Die sich nicht verändern lassen, sondern lieber selbst etwas bewegen. Die nicht 

nur Stil zeigen, sondern Charakter. Und die selbst im Alltag das Außergewöhnliche finden. Unverwechselbar.

Kraftstoffverbrauch in 1/100 km: (kombiniert) 5,6 l, innerstädtisch (langsam) 7,0 l, Stadtrand (mittel) 5,4 l, 
Landstraße (schnell) 4,8 l, Autobahn (sehr schnell) 5,9 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 127 g/km

z. B. Taigo R-Line 1,0 l TSI OPF 81 kW (110 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG, Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, „Air 

Care Climatronic“, Licht-und-Sicht-Paket, Misano 7 J x 18 in Schwarz, „Rear View“, Seitenscheiben hinten und Heckscheibe ab-

gedunkelt, Ambientebeleuchtung, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Einparkhilfe, App-Connect Wireless, Digital 

Cockpit, IQ.LIGHT - LED-Matrix-Scheinwerfer u.v.m. 

einmalige Sonderzahlung: EUR 2.495,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

monatliche Leasing-Rate ohne Dienstleistungen EUR 259,00 1

Wartung und Verschleißreparaturen Aktion EUR 25,29

monatliche Leasing-Rate inkl. Dienstleistungen EUR 284,29 1

Inklusive Abholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehr-
preis. Gültig bis zum 28.02.2023. Stand 1/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informa-
tionen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den 
Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter 
www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 

Coole Schlitten bestellen
Winterliche Angebote von Hoff. Begrenzte Stückzahl.
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5 Tipps für einen schlanken und personalerfreundlichen Lebenslauf
Nur relevante Stationen für den Lebenslauf auswählen / Übertreibungen und Falschangaben
fallen Führungskräften schnell auf

kann bis ins Unendliche fortge-
führt werden. Häufig finden sich
solche Aufzählungen auch im Le-
benslauf oder Anschreiben. In der
Realität stellt sich dann heraus:
ein Bewerber ist gar nicht so be-
lastbar und auch die kreativen
Fähigkeiten sind ausbaufähig.
Wer mit tollen Eigenschaften in
der Bewerbung um sich wirft, darf
im Arbeitsalltag nicht verwundert
sein, wenn er hinter den Erwar-
tungen zurückbleibt. Hier gilt also:
Lieber nur die Eigenschaften aus-
wählen, mit denen man sich gu-
ten Gewissens charakterisieren
kann. So erhalten Recruiter einen
ehrlichen Eindruck über zukünfti-
ge Mitarbeiter. Und wer Angst
hat, sich damit nicht genügend
von Mitbewerbern abzusetzen,
den kann Unternehmer und
JobMatch.pro-Gründer Peter
Steinbach beruhigen: „Niemand
ist perfekt, das wissen auch Rec-
ruiter. Deshalb: Wenn sich ein Be-
werber mit sehr vielen positiven
Eigenschaften im Lebenslauf selbst
lobt, wirkt das häufig eher un-
glaubwürdig als beeindruckend.“
NrNrNrNrNr..... 2: 2: 2: 2: 2: Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht Die Karriere beginnt nicht
im Kindergartenim Kindergartenim Kindergartenim Kindergartenim Kindergarten
Wer bei seinem Bildungsweg im
Lebenslauf mit dem Kindergarten
oder der Grundschule beginnt,
sollte sich noch einmal eine wich-
tige Frage stellen: Was will mein
zukünftiger Arbeitgeber wirklich
von mir wissen? „Recruiter und
Führungskräfte interessiert na-
türlich, was einen Bewerber für
die ausgeschriebene Stelle qua-
lifiziert“, so Steinbach. Deshalb
rät er Arbeitnehmern ganz klar:
„Machen Sie es denjenigen, die
Ihre Bewerbung lesen, möglichst
einfach. Die letzte und wichtigs-
te Ausbildungsstation gehört an
den Anfang. Und im Zweifelsfall
genügen zunächst die Nennun-
gen der bisher letzten beiden
Berufsstationen.“
NrNrNrNrNr..... 3: 3: 3: 3: 3: Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bek Die Stelle bekommt nichtommt nichtommt nichtommt nichtommt nicht
immer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktikaimmer der mit den meisten Praktika
Beim Berufsweg gilt wie bei der
Ausbildung: Qualität vor Quanti-
tät. Das erste Orientierungsprak-
tikum in der Schulzeit muss nicht
unbedingt interessant sein für ein
Unternehmen. Es ist wichtig zu

Die Online-Partnerbörse für Ar-
beitnehmer und Arbeitgeber
JobMatch.pro hat die 5 wichtigsten
Tipps für Bewerber gesammelt, mit

denen ihre Bewerbung schlank
aber dennoch aussagekräftig wird.
Faktoren, die jeden Personaler
freuen dürften.

NrNrNrNrNr..... 1: 1: 1: 1: 1: Soft Skills mit Bedacht wähle Soft Skills mit Bedacht wähle Soft Skills mit Bedacht wähle Soft Skills mit Bedacht wähle Soft Skills mit Bedacht wählennnnn
Teamfähig, flexibel, organisiert,
zielorientiert, zuverlässig, krea-
tiv, belastbar, ehrgeizig - die Liste
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sehen, dass auch Berufseinstei-
ger schon Arbeitserfahrung etwa
in Form von Praktika gesammelt
haben. Aber auch hier sollte sich
jeder vorher Gedanken machen:
Was interessiert meinen zukünf-
tigen Arbeitgeber? Und was ist
relevant für die Stelle?
NrNrNrNrNr..... 4: 4: 4: 4: 4: In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein J In der Schule mal ein Jahrahrahrahrahr
Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?Französisch gehabt?
In punkto Sprachkenntnisse
schummeln Bewerber am dritt-
häufigsten in ihrer Bewerbung, wie
eine Umfrage unter deutschen
Führungskräften ergeben hat. Wer
ein Jahr lang Französisch in der
Schule gelernt hat, schreibt das
gern einmal unter „Anfänger-
kenntnisse“ in den Lebenslauf. In
Wahrheit sind aber nur ein bis
zwei Sätze übrig geblieben aus
dieser Zeit. Damit machen sich
Bewerber das Leben meist selbst
unnötig, weiß Steinbach: „Über-
treibungen bei Sprachkenntnissen
fallen sehr schnell auf. Ich rate
Bewerbern, es sich selbst einfach
zu machen und generell nur die
Fähigkeiten anzugeben, die sie
auch beherrschen.“
NrNrNrNrNr..... 5: 5: 5: 5: 5: K K K K Kurz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ:urz und informativ: k k k k keineeineeineeineeine
unnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationenunnötigen privaten Informationen
im im im im im AnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreibenAnschreiben
Bei der Bewerbung offen zu sein
ist löblich, aber oft nicht nötig.
Welche Berufe die Eltern ausü-
ben oder mit wie vielen Ge-
schwistern man aufgewachsen ist,
solche Angaben sind für den Job
nicht so wichtig. Recruiter erhalten

jede Woche teils hunderte Bewer-
bungen, die sie lesen und erfas-
sen müssen. Wer bei den Perso-
nalern also wirklich im Gedächt-
nis bleiben will, fasst sich im An-
schreiben kurz und bringt präg-
nant auf den Punkt, warum er oder
sie für die Stelle geeignet ist.
(JobMatch.pro)
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AMBULANTE 
KRANKENPFLEGE
HAMACHER GMBH 

Schubertstr. 58–58 a • 51145 Köln             02203 977 23-0

KRANKEN-
PFLEGE
aus kompetenter
Hand

Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Samstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. JanuarSamstag, 21. Januar

Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Heidestr. 5, 51147 Köln (Porz-Wahn), 02203/64014

Sonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. JanuarSonntag, 22. Januar
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Montag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. JanuarMontag, 23. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln (Porz-Zündorf), 02203/82730

Dienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. JanuarDienstag, 24. Januar
Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221-98944450

Mittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. JanuarMittwoch, 25. Januar
Rather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-ApothekeRather Burg-Apotheke
Rösrather Str. 597, 51107 Köln (Rath), 0221/864051

Donnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. JanuarDonnerstag, 26. Januar
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bergerstr. 169, 51145 Köln (Porz-Eil), 02203/32498

Freitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. JanuarFreitag, 27. Januar
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstr. 2, 53842 Troisdorf (Spich), 02241/41365

Samstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. JanuarSamstag, 28. Januar
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Konrad-Adenauer-Str. 40, 51149 Köln (Finkenberg), 02203/34618

Sonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. JanuarSonntag, 29. Januar
Damian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-ApothekeDamian-Apotheke
Hermannstr. 12, 51143 Köln (Porz), 02203/52213

Angaben ohne Gewähr
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Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E:Mail:
Schiedsamt71@klare-sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E:Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de

oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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